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Innovativster Sehtest aller Zeiten

Haben Sie unsere 
Zeitung erhalten?

Liebe Leser,
wir arbeiten mit jeder neu-
en Ausgabe von „Glück auf 
Nachbarschaft“ auch an 
einer besseren Verteilung. 
Leider können wir nicht 
bei jedem Haushalt nach-
fragen, ob die Lieferung 
der Zeitung geklappt hat; 
so sind wir auch darauf an-
gewiesen, von den Lesern 
die Info zu bekommen, wo 
kein Exemplar im Briefkas-
ten steckte. Wenn Sie keine 
Zeitung bekommen haben, 
dann schicken Sie uns bitte 
eine E-Mail an: anzeigen@
ruhrpott-aktuell.de mit 
Straße und Hausnummer. 
Auf jeden Fall haben Sie 
aber die Möglichkeit, an 
unseren Auslagestellen 
eine Ausgabe zu bekom-
men.
Katernberg:
REWE Freidank, Kon-Takt, 
Blumen Knobel, Optik 
Miebach, Fleischerei Kol-
ditz, City Grill Beisen
Stoppenberg:
Konditorei Pauelsen, REWE 
Sliwik, Mobileshop Stopp-
enberg
Schonnebeck:
EDEKA Abaza, Schwan-
hilden Apotheke, Grill- & 
Steakhaus Rutenberg
Altenessen: Möbel Hensel

Die Ostertage sind nicht 
mehr fern, für die Ihnen ihr 
GaN-Team inklusive Redak-
tion, Technik und Anzei-
genabteilung schöne Tage 
mit der Familie und mit lie-
ben Freunden wünscht.

Doch auch der Sommer in 
Schonnebeck, Stoppenberg 
und Katernberg ist nicht 
mehr weit. Und der wird 
ganz sicher wieder bunt - 
das wird auch zu bewundern 
sein an den Blumenampeln, 

die die drei Stadtteile im 
Essener Norden auch 2025 
schmücken werden.
Den Anblick der verschiede-
nen Farben einfach mal nur 
genießen, die blühenden 
Blumen anschauen, unter 

schönen Farbtupfern im 
Stadtteil verweilen und ein 
Schwätzchen halten: Dieses 
Angebot bietet Lebensqua-
lität und oft auch einen bun-
ten Tupfer im vielleicht eher 
tristen Alltag.� - greis 

Den farbenfrohen Ostereiern folgen bald die bunten Blumenampeln.� (Foto: Frank Zimmers)

Blühende Farbtupfer im Essener Norden 
Bunte Blumenampeln erfrischen wieder das Stadtbild

in Stoppenberg, Schonnebeck und Katernberg

FroheFrohe
Ostern!Ostern!
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Spatenstich für Kita-Neubauprojekt
75 Mädchen und Jungen finden hier Platz 

Mit einem feierlichen Spa-
tenstich wurde im Rahmen 
des Stadtteilentwicklungs-
projektes „Im Mühlengar-
ten“, das die Allbau GmbH 
im Oktober 2023 am Fuße 
des Welterbes Zollverein 
begann, der Startschuss 
für den Neubau der katho-
lischen KiTa St. Anno in Es-
sen-Stoppenberg gegeben. 

Der Zweckverband Katho-
lische Tageseinrichtungen 
für Kinder im Bistum Essen, 
kurz KiTa Zweckverband, 
wird Mieter des modernen 
KiTa-Gebäudes. Ihre katholi-
sche KiTa St. Anno befindet 
sich derzeit noch am Stand-
ort „Im Looscheid“. Mit der 
Fertigstellung des Neubaus, 
die für den 1. August 2026 
geplant ist, wird die KiTa auf 
das unweit entfernte Areal 
„Im Mühlengarten“ umzie-
hen.

An der traditionellen Ze-
remonie des Spatenstichs 
nahmen unter anderem 
Oberbürgermeister Thomas 
Kufen, der Geschäftsführer 

des KiTa Zweckverbandes 
Roman Hansen, Allbau-Ge-
schäftsführer Dirk Mikli-
kowski sowie zahlreiche 
geladene Gäste teil. Auch 
einige KiTa-Kinder waren 
vor Ort und bereicherten 
die Veranstaltung mit einer 
fröhlichen Gesangseinlage. 
„Das Bauprojekt ist ein gro-
ßer Gewinn für die Kinder 
und Familien im Stadtteil. 
Wir schaffen nicht nur drin-
gend benötigte KiTa-Plätze, 

sondern bieten den Kindern 
eine moderne Umgebung, in 
der sie sich bestmöglich ent-
falten können“, betont Ro-
man Hansen, Geschäftsfüh-
rer im KiTa Zweckverband.

Kinder besuchen
regelmäßig Baustelle

Nach dem Umzug in das 
neue Gebäude können 75 
statt bisher 66 Kinder beglei-
tet werden. Die KiTa verfügt 
dann über zwei Gruppen des 
Typs I (Kinder im Alter von 
zwei bis sechs Jahren), eine 
Gruppe des Typs II (Kinder 
unter drei Jahren) und eine 
Gruppe des Typs III (Kinder 
im Alter von drei bis sechs 
Jahren). Außerdem werden 
räumlich und konzeptionell 
neue Möglichkeiten eröff-
net: Durch die Schaffung 
von sogenannten Bildungs-
räumen können die Kinder 
selbstbestimmt ihren Inter-

essen nachgehen und sich 
gezielt mit einzelnen Bil-
dungsbereichen befassen. 
Ein großes Außengelände 
mit über 1.000 m2 Fläche 
wird das Raumkonzept ab-
runden und künftig zum Be-
wegen und Entdecken ein-
laden. Und auch nachhaltige 
Aspekte werden beim Bau 
der KiTa berücksichtigt: Auf 
dem Dach errichtet Allbau 
eine Photovoltaikanlage. 
Außerdem wird eine Dach-
begrünung ausgeführt. Die 
Beheizung erfolgt über Fern-
wärme der Iqony.

Um den Mädchen und Jun-
gen den Übergang zu er-
leichtern, werden die Kinder 
der KiTa St. Anno ab sofort 
regelmäßig die Baustelle be-
suchen und die Fortschritte 
beobachten. Außerdem sind 
ihre Ideen und Wünsche für 
das Außengelände und die 
Innenarchitektur gefragt. 

„Im Mühlengarten“ werden auch nach Plänen des Archi-
tekturbüros Goldstein+Tratnik zwei Mehrfamilienhäuser mit 
44 öffentlich geförderten Wohnungen und zusätzlich noch 
von Allbau-Architekt Tim Scholemann geplante 21 öffentlich 
geförderte Einfamilienhäuser (Wohnflächen: 100-114 qm) 
gebaut, die durch den Allbau vermietet werden. Oberbürger-
meister Thomas Kufen freut sich: „Das ganze Neubauprojekt 
„Im Mühlengarten“ mit seinen verschiedenen sozial und ge-
sellschaftlich wichtigen Nutzungen ist auf einem richtig gu-
ten Weg. Eine neue moderne Kita und neuer öffentlich geför-
derter Wohnungsraum sind in diesen Zeiten für unsere Stadt 
und auch für Stoppenberg besonders wichtig.“

Startschuss für den Neubau: Politiker, Bau-Verantwortliche und KiTa-Kinder waren beim Spatenstich an der 
Baustelle fleißig vor Ort.� (Foto: Allbau)

Die Deutsche Bahn führt 
derzeit Sanierungsarbei-
ten an der Brücke Gel-
senkirchener Straße/Ot-
tenkämperweg in Höhe 
Sportplatz Lindenbruch 
durch. 

Infolgedessen verblieb 
zu Beginn der Arbeiten 
auf beiden Seiten durch 
Fahrspur-Einengungen 
nur eine Spur. Der Ver-
kehr wurde mit einer Bau-
stellenampel geschleust. 
Doch mittlerweile ist der 
betreffende Abschnitt 
komplett gesperrt und 
zwingt die Verkehrsteil-
nehmer zum Umdenken. 
Eine Umleitung ist aus-
geschildert. Doch sollte 
die Behinderung des nor-
malen Verkehrs ursprüng-
lich nur bis Anfang April 
dauern, wird dieser Zu-
stand wohl noch deutlich 
länger anhalten. Denn die 
Brücke ist so marode, dass 
viel mehr als geplant sa-
niert werden muss.

Brücke ist
maroder als 

angenommen
Sanierungsarbeiten 

dauern länger

Foto: Frank Zimmers



Der Katernberger Werbe-
ring, das Bürgerzentrum 
KonTakt und die Initiative 
„Katernberg macht sich 
schön“ war auch in diesem 
Jahr wieder beim „Sauber-
Zauber“ fleißig. 

Über 30 Helferinnen und 
Helfer waren dabei im Ein-
satz, in Teams eingeteilt 
sorgten sie in verschiedenen 
Straßen und auf Spielplätzen 
rund um den Katernberger 
Markt für Sauberkeit und 
dafür, dass der in großem 
Maße vorhandene Müll weg-
geräumt wurde. Als Danke-
schön und Belohnung gab 
es anschließend im KonTakt 
noch Kaffee, Snacks und Ber-
liner. 
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Mit uns können Sie neue Wege gehen!

Regionaler Meisterbetrieb berät kostenlos 
vor Ort und führt fachgerecht Steinarbeiten 
mit Natur- und Betonsteinen aus. Wir bie-
ten Beläge die langlebig, rutschfest und 
leicht zu pflegen sind! Nutzen Sie auch 
unser Wissen und unsere Kompetenz im Be-
reich Gartengestaltung und Gartenpflege!

Ottostr. 109  ·  45309 Essen  ·  Tel. 0201 / 54 13 79  ·  www.dima-essen.de · dima-dickmann@t-online.de

Wir setzen Grenzen!

Planungen und Gestaltung von Gärten sowie Anlage, Umgestaltung und Pflege 
von Beeten und Rasenflächen, Gartenteichen und Hecken, Fassadenbegrünung, 

Innenraumbegrünung, Zäune, Tore und Licht im Garten, Auffahrten,
Treppenbau, Gartenwege, Terrassen und Natursteinarbeiten, Rückschnitt

oder Umsetzung von Bäumen und Sträuchern

Katernberger griffen zu Zange und Müllsack
Über 30 Mitstreiter beim „Sauber-Zauber“ rund um den Katernberger Markt

DIMA - für kreative Ideen und Hilfe rund um den Garten
Damit 365 Tage Urlaub vor der eigenen Haustür möglich sind

Anzeigensonderveröffentlichung

Spätestens seit der Coro-
na-Pandemie ist klar, wie 
wichtig der eigene Garten 
ist. Dieser Platz ist nicht nur 
ein Ort für Ruhe und Natur; 
er lenkt mit natürlichen Ele-
menten wie Gerüchen und 
optischen Reizen ab und 
stellt einen Ort der Begeg-
nung dar. 

Viele Menschen genießen 
die gemeinsame Garten-
arbeit, andere laden Freunde 
und Familie ein, um die Zeit 
gemeinsam zu verbringen. 
Auch beim Grillen und Feiern 
schafft ein Garten eine ganz 
eigene Atmosphäre.

Und genau hier kommt DIMA 
Garten- und Landschaftsbau 
ins Spiel. Das Team um die 
beiden Geschäftsführer An-
dreas Dickmann und Georg 
Michalik sorgt dafür, dass 
Fachleute parat stehen und 
helfen - mit kreativen Ideen, 
regelmäßiger Pflege oder 
auch manchmal ganz einfach 
mit kleinen Umgestaltungen 
zum perfekten Ergebnis. „Die 
richtige Konzeption und 
Planung mit dem erforder-
lichen Hintergrundwissen 
sind das A und O“ beschreibt 
das Duo die Anforderungen. 
Die ersten Sonnenstrahlen 
kommen durch und schon 

steht das Telefon des lokalen 
Meisterbetriebes nicht mehr 
still - mit Volldampf geht es 
ins Gartenjahr. Seit über 31 
Jahre ist DIMA Ansprech-
partner im Bereich Privatgär-
ten. Der Betrieb ist nah am 
Kunden - im Garten-Notfall 
deshalb auch schon mal zu 

ungewöhnlichen Zeiten er-
reichbar.
Gerade im Frühjahr melden 
sich viele ältere Menschen, 
die Hilfe benötigen. Vor al-
lem bei der Bewältigung der 
Gartenarbeit; auch wenn 
man diese Tätigkeiten 50 Jah-
re gerne selbst gemacht hat, 
ist es irgendwann doch sinn-
voller, andere ranzulassen 
und dafür die eigene Freizeit 
zu genießen. Pflanzkonzepte 
und Sorten haben sich ver-
ändert, jetzt ist es möglich, 
den Garten in neuem Licht 
erscheinen zu lassen. Mit kre-
ativen Konzepten hilft DIMA, 
den Garten pflegeleichter 

zu machen und auch größe-
re Anlagen so pflegen, dass 
spürbar eine Wohnumfeld-
Verbesserung stattfindet. Im 
persönlichen Gespräch vor 
Ort wird herausgefunden, ob 
Wünsche sinnvoll und zu er-
schwinglichen Kosten umzu-
setzen sind. 

Fotos: Frank Zimmers

Fotos: DIMA
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Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

Limousinenservice • Taxi • VIP-Fahrten 
Kurierfahrten • Rollstuhltaxi • Anhängerverleih 

Reisebusse • Krankenfahrten für alle Kassen

Buchungshotline 
0201-30 30 30

Die Zukunft des Barbarossaplatzes
200 Gäste im Gemeindesaal -

großes Interesse an Planungsdetails
Auf der vergangenen Ka-
ternberg-Konferenz wurde 
von vielen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern eine 
weitere Informationsveran-
staltung zur Umgestaltung 
des Barbarossaplatzes in 
Stoppenberg gefordert. 
Insbesondere zum Thema 
Verkehrsplanung gab es 
viele offene Fragen, so dass 
die Werbegemeinschaft 
Stoppenberg mit Unter-
stützung der Kollegen in 
Katernberg und Schonne-
beck einen Info-Abend im 
Gemeindesaal der Thomas-
gemeinde durchführte.

Das Interesse war enorm, 
über 200 Bürgerinnen und 
Bürger aus Stoppenberg 
wollten sich aus erster Hand 
informieren und ihre Fra-
gen und Anregungen los-
werden. Das beauftragte 
Planungsbüro Greenbox 
aus Köln, sowie Ingrid Ratay 
vom Amt für Stadterneue-
rung und Bodenmanage-
ment der Stadt Essen er-
läuterten den Wettbewerb 
und den Siegerentwurf. Der 
zukünftige Barbarossaplatz 
teilt sich danach in einen 
oberen Teil mit Pflanzen und 
Bänken, einen mittleren Teil 
für die Marktstände und Ver-
anstaltungen, und einen un-
teren Teil mit Kiosk, Außen-
gastronomie und ÖPNV. Für 
diese Umgestaltung erhält 
die Stadt eine Förderung, so 
dass die Finanzierung gesi-
chert ist.

Ein Großteil des Publikums 
begrüßte diese Umgestal-
tung, die den Platz attrak-
tiver machen und die Auf-
enthaltsqualität sichtbar 
erhöhen soll. Kritisch be-
äugt und nachgefragt wur-
de, wie denn die Grünpflege 
sichergestellt werde, da an 
anderen Orten solche Plätze 
häufig vermüllt werden. Von 
Seiten der städtischen Ver-
treter wurde eine regelmä-
ßige Grünpflege zugesagt, 
aber es wurde gleichzeitig 
an die Eigenverantwortung 
der Nutzer und Anwohner 
appelliert.

Dirk Heidler (Ruhrbahn) er-
läuterte anschließend die 
Planung für den Busverkehr. 
Die Bushaltestellen werden 
beiderseits auf der Hallo-
straße angeordnet sein, die 
Straße an der Ostseite des 
Platzes wird ausschließlich 
für Busse genutzt. Somit ist 
eine Öffnung der Thomas-
kirche zum Platz hin mög-
lich.
Detailliert erläuterte Dirk 
Thomas vom Amt für Stra-
ßen und Verkehr das neue 
Konzept mit beidseitiger 
Verkehrsführung auf der 
Westseite des Platzes. Diese 
Absicht,  sowie die Reduzie-
rung der Parkplätze, stieß 
auf Gegenwehr und deut-
lich geäußerte Sorgen bei 
Zuhörern im Plenum. Be-
fürchtet wird vor allem in 
den Hauptverkehrszeiten 
Verkehrschaos, eine höhe-

re Unfallhäufigkeit sowie 
ein allabendlicher „Park-
such-Verkehr“ mit Auswir-
kungen für alle Anwohner. 
Dirk Thomas nahm die ge-
äußerten Meinungen und 
Befürchtungen auf und ver-
sprach gemeinsam mit dem 
Planungsbüro eine erneute 
Prüfung und Verbesserung.
Er betonte aber auch ge-
meinsam mit Ingrid Ratay, 
dass eine Begrünung des 
Platzes bei gleichzeitiger 
Beibehaltung aller Park-
plätze eine „Quadratur des 
Kreises“ sei, und es auch 
viele Stimmen gebe, die 
grundsätzlich ein „Weniger 
an Parkverkehr“ begrüßen 
würden.
So begrüßte ein Anwohner 
des Platzes die Begrünung 
auch unter dem Gesichts-
punkt der Abkühlung, die 
damit einhergehe, was bei 
zunehmenden Temperatu-
ren sicherlich ein Pluspunkt 
sei. Die Werbegemeinschaft 
Stoppenberg fasste zum Ab-
schluss der Veranstaltung 
noch einmal zusammen: 
„Wie so oft gibt es unter-
schiedliche Meinungen und 
es wird nicht gelingen, alle 
gleichermaßen zufrieden 
zu stellen. Wenn alle Seiten 
kompromissbereit sind und 
sich aufeinander zubewe-
gen, sollte die Lösung eine 
deutliche Verbesserung des 
Platzes ermöglichen und 
nicht wie ein Teilnehmer be-
fürchtete, es später schlech-
ter sein werde als heute.“ 

Über 200 Bürgerinnen und Bürger aus Stoppenberg wollten sich aus erster Hand informieren.
� (Foto: Frank Zimmers)
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Beim Katernberger Werbe-
ring tut sich einiges - auch 
in Sachen Vorstand: Johan-
nes Maas (1. Vorsitzender), 
Otto Schulte (2. Vorsitzen-
der) und Tobias Heinke 
(Schatzmeister) sind dort 
schon länger aktiv, doch es 
gibt auch neue Gesichter, 
die wir hier auf dem Foto 
vorstellen: Martin Knobel 
(Beirat), Otto Schulte (2. 
Vorsitzender), Kevin Aksoy 
(Beirat), Benjamin Certa 

(Beirat), Julia Merkl (Bei-
rat), Johannes Maas (1. Vor-
sitzender), Frank Zimmers 
(Geschäftsführer) und To-
bias Heinke (von links). Auf 
dem Foto fehlen Daniel 

Frank und Thorsten Schaff-
rin (beide Beirat). 

Gemeinsam mit dem neu 
ins Leben gerufenen Bei-
rat setzt der Katernberger 
Werbering sich für die Be-
lange der Geschäftsleute 
im Stadtteil ein. Aber auch 
Events wie das Zollverein-
fest oder der Katernberger 
Nikolausmarkt werden vom 
Werbering organisiert.
� - greis 

Bewegung im Katernberger Werbering
Neue Gesichter im erweiterten Vorstand / Schaffung eines Beirats

Fußpflege
Elena Shersher & Irina Lantsmann

... weil sich jeder schöne Füße 
wünscht!

Hanielstraße 36 · 45327 Essen-Katernberg

Telefon: 0201 - 830 54 49
Mobil: 0176 - 641 376 34 oder 0176 - 239 691 96

Termine nach Vereinbarung

Planen Sie ein Fest? Kolditz erledigt den kulinarischen Rest
Catering: Von der kleinen Geburtstags- bis zur großen Betriebsfeier

Der Partyservice der Flei-
scherei Kolditz ist im Esse-
ner Norden und darüber 
hinaus ein echter Begriff 
für beste Qualität und her-
vorragenden Geschmack. 
Er steht, bereits in dritter 
Generation, für qualitative 
und traditionell verarbeite-
te Fleischprodukte aus Ka-
ternberg. Die Fleisch- und 
Wurstwaren werden aus der 
Region bezogen und nach 
überlieferten und regiona-
len Rezepten zubereitet.

Dieses Versprechen gilt rund 
um die Uhr, bei Lieferung 
auch an Sonn- und Feier-
tagen: Egal, ob kalte oder 
warme Buffets, das Team ist 
für jede Art von Catering der 
richtige Ansprechpartner. 
Vom kleinsten Geburtstags-
fest, Hochzeit, Kommunion, 
Konfirmation bis hin zum 
großen Betriebsfest: Alles ist 
möglich. Also vom Mettbröt-
chen mit Zwiebeln bis zur 
komplett eingerichteten Ver-
anstaltung mit Besteck, Tel-
lern, Gläsern und auch Deko-

ration. Und auch Grill-Feste 
mit „Front Cooking“ stehen 
auf der Angebotsliste.

Was im Ladenlokal in der 
Hermannstraße 6 zu finden 
ist, steht auch für das Cate-
ring zur Verfügung: Die gro-
ße Auswahl an selbst und 
handwerklich hergestellten 
Wurst- und Schinkenspezia-
litäten sowie auch Speziali-
täten aus anderen Regionen 
wie etwa Serrano- und Ibe-

rico-Schinken. Und natürlich 
nicht zu vergessen: Traditio-
neller Schwarzwälder Schin-
ken.
Für die Speisen und Kombi-
nationen in Sachen Catering 
macht die Fleischerei Kolditz 
Vorschläge, die sich schon 
bewährt haben - aber dem 
Kunden ist es natürlich auch 
möglich, individuell seine 
Wünsche selbst zusammen 
zu stellen. Sie wünschen sich 
ein kaltes Buffet oder doch 
warme Speisen? Oder pla-
nen Sie ein Fest? Keine Sor-
ge, Kolditz erledigt den Rest.

Auch in Bezug auf vega-
ne, vegetarische, halal oder 
koschere Ernährung sowie 
Intoleranzen gibt es keine 
Probleme - im individuellen 
Gespräch kann auf alle Wün-
sche eingegangen werden. 
Die Anlieferung der Waren 
im Stadtgebiet ist kostenfrei, 
sofern der Wert mehr als 150 
Euro beträgt. Alle Speisen 
sind handgemacht und aus 
den besten Zutaten zuberei-
tet. Geben Sie Ihrem Event 

Anzeigensonderveröffentlichung

mit diesem Angebot den ku-
linarischen Pep und sorgen 
Sie für satte und glückliche 
Bäuche! Die gesamte An-
gebots-Palette und Zusam-
menstellungen finden sie 
auf der Homepage. Catering 
mit Schlemmerfaktor - alle 
Gerichte sind ab zehn Per-
sonen bestellbar. Und wem 
warme Speisen im Sommer 
zu „heiß“ sind, für den gibt 
es auch eine große Auswahl 

an Kalten Buffets als Arran-
gement oder als Einzelbau-
steine  zur Selbstzusammen-
stellung.

Was der Redaktion von Glück 
auf Nachbarschaft nun noch 
bleibt, ist es, „Guten Appe-
tit!“ zu wünschen. Und Sie 
einfach ein wenig zu benei-
den, wenn Sie demnächst all 
diese Leckereien genießen 
können.    � - greis 
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„Fliegender Wechsel“ im Medaillon
Hervorragende Qualität und tollen Geschmack

garantieren auch die neuen Inhaber
Von Dirk Greisler
Branka und Peter Kubicki, 
bisherige Inhaber des Res-
taurants Medaillon an der 
Matthias-Erzberger-Straße 
82  haben sich den Rückzug 
in den Ruhestand wohl ver-
dient. 

Gleich Nägel mit Köpfen 
machte das Duo jetzt, als es 
sich aus der seit März 2010 
bestehenden Mitgliedschaft 
im Schonnebecker Werbe-
block abmeldete. Dafür 
wurde nun der neue Chef, 
Sascha Campara, vom Wer-
beblock-Vorsitzenden Sieg-
fried Brandenburg begrüßt.
Campara leitet nun zusam-
men mit seiner Ehefrau 

Jelena das Restaurant mit 
klassisch-mediterranen Ge-
richten - ganz besonders le-
cker ist das Carpaccio, meint 
der Autor dieser Zeilen - , das 
aber auch mit interessanten 
Ergänzungen wie Kalbsleber 
und Sauerbraten oder einer 
sehr gern bestellten Fisch-
suppe rundum überzeugt. 
Beim Personal ändert sich 
nichts, auch der Koch bleibt 
dem Restaurant erhalten. 
Auch das montägliche Vier-
Gang-Menü zu einem Preis 
von 34,50 Euro hat Bestand, 
wie die Gelegenheit für die 
Gäste, auf 60 bis 70 Plätzen 
unter dem Motto „Kunst und 
Genuss“ regelmäßig musi-
kalisch hochwertig beim Es-

sen unterhalten zu werden.
So wie am  28. April mit dem 
Programm „Von Wien nach 
Buenos Aires“, Tanzmusik 
aufgeführt von Mitgliedern 
der Essener Philharmonie, 
oder am 1. Dezember mit 
Weihnachtsklassik von den 
gleichen Interpreten. Auch 
Michael Antony Austin ist 
am 4. Juli und 8./10. Dezem-
ber musikalisch zu Gast. Also 
ein voller Genuss für Ohren 
und Geschmackssinn. Und 
das täglich von 17 bis 22 
Uhr, samstags wird von 18 
Uhr bis 23 Uhr geöffnet. Auf 
Anfrage sind auch alterna-
tive Zeiten möglich. Ruhe-
tage sind der Dienstag und 
der Mittwoch. ·	 Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin

	 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie
	 und Ernährungsberatung
·	 Apotheker Dr. med. A. Stütz

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · & 21 63 63

Huestr. 120 · & 21 21 26 +

www.schwanhilden.de

Ihre Gesundheit ist das höchste Gut und liegt uns am Herzen.
Deshalb setzt unser Team auf kompetente und individuelle Beratung.

-	 Kompetent - Schnell - Zuverlässig

-	 Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

-	 Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

Netzwerkerweiterung setzt sich fort
trinkgut Getränkemarkt Erbeck an der Manderscheidtstraße 

wird neuer Hotspot

Der digitale Aufschwung 
im Essener Norden setzt 
sich fort. Mit der neuesten 
Erweiterung des Netzwerks 
von Infotainment-Monito-
ren (wir berichteten) wird 
der trinkgut-Getränke-
markt Erbeck zu einem wei-
teren Hotspot für Informa-
tionen und Unterhaltung. 

Die modernen Bildschirme 
bieten nicht nur aktuelle 
Nachrichten und Wetterbe-
richte, sondern auch span-
nende Inhalte zu lokalen 
Veranstaltungen und Ange-
boten.
Kunden können sich beim 
Einkauf über die neuesten 

Trends in der Getränkewelt 
informieren und gleichzeitig 
an interaktiven Umfragen 
teilnehmen. Diese Initiative 
fördert nicht nur die digita-
le Vernetzung, sondern soll 
auch das Gemeinschaftsge-
fühl im Viertel stärken. „Wir 
freuen uns, unseren Kunden 
ein innovatives Einkaufs-
erlebnis zu bieten“, so der 
Marktleiter. 
Die Infotainment-Monitore 
sind ein weiterer Schritt in 
Richtung einer vernetzten 
und modernen Nachbar-
schaft. Schauen Sie doch 
einfach mal im Getränke-
markt  vorbei und erleben 
die Digitalisierung hautnah.

Foto: Dirk Greisler
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bachhalde, auf der nicht nur 
die 15 Meter hohe Bramme 
des Bildhauers Richard Serra 
ein echter Hingucker ist – sie 
bietet zudem einen weiten 
Rundumblick, bevor es über 
kleinere Halden und den Re-
vierpark Nienhausen nach 
Zollverein zurückgeht.

Von Kohle, Koks und harter 
Arbeit
Wanderfans, die nicht nur 
die Natur, sondern auch 
Kultur genießen möchten, 

Nicht nur am „Tag der Steige“ bietet der ZollvereinSteig Wanderfans eine abwechslungsreiche Strecke. 
(Foto: Mike Henning/EMG)

 Schuhe geschnürt? Dann auf zum Tag der Steige!
Dieses Jahr dreht sich der Wandertag rund um das Welterbe

Durch grüne Parks, über im-
posante Halden und vorbei 
an original erhaltenen Indus-
trieanlagen: Der Zollverein-
Steig ist ein Wanderweg, der 
durch sein kontrastreiches 
Zusammenspiel Natur- und 
Geschichtsfans gleicherma-
ßen begeistert. Am „Tag der 
Steige“, 5. April 2025, steht 
das Herzstück des Essener 
Nordens im Fokus – das 
UNESCO-Welterbe Zollver-
ein. Dabei führen Wanderwe-
ge über das rund 100 Hektar 
große Areal der Zeche und 
Kokerei Zollverein, durch 
den Kaiser-Wilhelm-Park und 
alte Zechenkolonien. Wort-
wörtlicher Höhepunkt sind 
die begehbaren Halden. Im 
Vordergrund steht der Spaß 
am Wandern – alle können  
kostenfrei teilnehmen. 

Der ZollvereinSteig
Auf dem gesamten Steig sind 
insgesamt 14 Sehenswürdig-
keiten zu sehen, darunter die 
ehemals größte Zentralkoke-
rei Europas und die „schöns-
te Zeche der Welt“. Diese ist 
Start- und Zielpunkt der 26,4 
Kilometer langen Strecke, die 
mit 321 Höhenmetern gute 
Kondition fordert, sich aller-
dings genauso gut in meh-

rere Etappen einteilen lässt 
– daher eignet sie sich auch 
für Gelegenheitswandernde 
und Spazierende. Für Ver-
schnaufpausen sorgen ent-
lang des Rundweges zahlrei-
che Restaurants und Cafés. 
Vorbei am PACT Zollverein 
geht es in Richtung Kaiser-
Wilhelm-Park, welcher den 
hart arbeitenden Bergleuten 
einen grünen Erholungs-
ort in der Nähe verscha� en 
sollte. Von dort aus führt 
der Weg weiter zur Schuren-

können auf der Kokerei Zoll-
verein an einer kostenlosen 
Impulsführung teilnehmen. 
Zum „Tag der Steige“ erfah-
ren Interessierte zwischen 
11:30 und 15:30 Uhr stünd-
lich bei einem Gang durch 
den Denkmalpfad viel Wis-
senswertes über die impo-
sante Industrieanlage: von 
den komplexen Produktions-
abläufen über die Arbeit der 
Koker bis hin zum Unter-
schied zwischen „schwarzer“ 
und „weißer“ Seite.

Für jedes Fitnesslevel
Zum „Tag der Steige“ stehen 
mehrere Routen zur Auswahl 
und am Ende winkt Wan-
derlustigen sogar eine Be-
lohnung. Insgesamt gibt es 
zwischen 9 und 18 Uhr fünf 
Strecken mit bis zu sieben 
Zwischenstopps, an denen 
Stationen für Wanderkar-
ten und Stempel aufgebaut 
sind. Erwachsene, die eine 
komplette Route mit allen 
Stempeln beendet haben, 
erhalten einen Wanderpin – 
Kinder sogar eine Medaille. 
Die Routen sind auf verschie-
dene Fitnesslevel ausgelegt: 
So ist für alle Altersklassen 
und Konditionen die passen-
de Strecke dabei. Auf der Fa-
milienroute laufen Wander-
fans die rund 3,5 Kilometer 
lange Ringpromenade des 
UNESCO-Welterbes Zollver-
ein ab und tauchen ein in die 
faszinierende Atmosphäre 
der industriellen Vergangen-
heit. Die größte Herausfor-
derung ist die Pro� route, die 
den gesamten Zollverein-
Steig umfasst. Wer hier alle 
Stempel sammelt und den 
gesamten Steig läuft, erhält 
einen goldenen Wanderpin. 
Ein Text von Lisa Warich, Prak-
tikatin der Stiftung Zollverein.

Wilde Bienen suchen Lebensraum
Nisthilfen auf 60 Quadratmetern

Mehr als 550 Wildbienenar-
ten gibt es in Deutschland – 
über 40 Arten davon summen 
auf Zollverein. Wildbienen 
spielen eine zentrale Rolle in 
unserem Ökosystem: Durch 
ihre Bestäubungsleistung 
tragen die Insekten maßgeb-
lich zur biologischen Vielfalt 
zahlreicher Wild- und Kul-
turp� anzen bei und sichern 
nebenbei einen Großteil der 

weltweiten Nahrungsmittel-
produktion. Rund zwei Drit-
tel aller Arten sind sogenann-
te Bodenbrüter, die für ihren 
Nachwuchs winzige Gänge 
im Boden anlegen und spezi-
elle Substrate wie Lehm oder 
Sand benötigen. In Koopera-
tion mit der gemeinnützigen 
Ruhrgebietsinitiative Wilde 
Biene e.V. hat die Stiftung 
Zollverein eine 60 Quadrat-

Natternkopf-Mauerbienen nutzen Hohlräume als Nistplatz. Sie und 
viele ihrer wilden Verwandten � nden in der Nist-Landschaft Platz für 
ihren Nachwuchs.                               (Foto: Sabine Fabritz/Wildes Ruhrgebiet)

meter große Wildbienen-
Nist-Landschaft gescha� en, 
die auf die Bedürfnisse un-
terschiedlicher Wildbienen-
arten ausgerichtet ist. Dafür 
wurde die Fläche neben dem 
Parkplatz C an der Kokerei 
mit unterschiedlichen Nist-
strukturen ausgestattet; dar-
unter Totholzumrandungen, 
Sandarien, Lehmsubstrate, 
Nisthügel und mit Steinen 
gefüllte Drahtkörbe, soge-
nannte Gabionen. Diese Viel-
falt an Materialien und Struk-
turen ermöglicht es sowohl 
Boden- als auch Hohlraum-
nistern, geeignete Brutplätze 
zu � nden.

Entdecken und mitmachen
In Zusammenarbeit mit drei 
umliegenden Kindergärten 
im Essener Norden wurden 
Workshops durchgeführt, in 
denen Kinder unter profes-
sioneller Anleitung Nisthil-

fen aus Röhrchen und Lehm 
gebaut haben. Die entstan-
denen Nisthilfen wurden an-
schließend ebenfalls in die 
Wildbienen-Nist-Landschaft 
integriert. Die Fläche dient 
nicht nur als Lebensraum für 
Insekten, sondern auch als 
Inspiration für Neugierige. 
Alle Elemente wurden so ge-
staltet, dass sie mit einfachen 
und kostengünstigen Mate-
rialien nachgebaut werden 
können. Bei Führungen und 
Workshops erhalten Interes-
sierte vor Ort Anregungen 
für den eigenen Garten oder 
Balkon, um so einen wertvol-
len Beitrag zur Artenvielfalt 
zu leisten. Gefördert wurde 
das Projekt vom Ministe-
rium für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Digitalisierung 
des Landes Nordrhein-West-
falen. Infos zu den Führun-
gen unter zollverein.de/
naturfuehrungen.

Wenn ein Ehemaliger von 
seiner Arbeit auf der Kokerei 
Zollverein erzählt, du eine 
Seite umblätterst und in ein-
drucksvolle Ausstellungen 
eintauchst – dann ist die 
neue Ausgabe des Zollver-
ein-Magazins da! Auf 40 Sei-
ten erhalten Neugierige ei-
nen Einblick in das „Land der 
tausend Feuer“, schauen dem 
Start-up „vGreens“ bei ihrer 
Erdbeerzucht über die Schul-
ter und erfahren, auf welche 
Programmhighlights sie sich 
in den kommenden Mona-
ten freuen können. Alles zum 
Selbstnachlesen unter:

Zollverein
Das Magazin



Frühlingshaftes Wetter, wär-
mere Temperaturen und 
heller werdende Tage läu-
ten neben der Sommerzeit 
auch die neue Saison 2025 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein ein! Während 
einer Zollverein-Führung 
Neues lernen, Schätze im 
Schaudepot entdecken, der 
Kreativität in Bastel-Work-
shops freien Lauf lassen, sich 
beim Outdoor-Spaß aus-
toben oder einen Blick in 
die aktuellen Ausstellungen 
des Ruhr Museums und Red 
Dot Design Museums wer-
fen: Zahlreiche Angebote 
und Mitmach-Aktionen sind 
am Sonntag, 30. März 2025, 
zwischen 10 und 18 Uhr kos-
tenfrei. Wer eine Verschnauf-
pause braucht, stattet dem 
neu eröffneten „deinKult Ko-
kerei“ einen Besuch ab. Alle 
Informationen gibt es unter 
auf-zollverein.de und eine 
Auswahl des Programms  
bereits hier:

Führung über die Zeche
Über Kohle und Kumpel – Der 
Weg der Kohle auf der Zeche
Bei dieser Führung lernen 
Gäste die authentisch erhal-
tenen Übertageanlagen von 
Zollverein Schacht XII und 
die Produktionsabläufe der 
einst größten und leistungs-
stärksten Steinkohlenzeche 
der Welt kennen.

Führung über die Kokerei
Von Kohle, Koks und harter 
Arbeit – Der Weg der Kohle auf 
der Kokerei
Glühender Koks und damp-
fende Wolken: Bei dieser 
Führung entdecken Besu-
cherinnen und Besucher 
das Innere der einst größten 
Zentralkokerei Europas und 
lernen den Unterschied zwi-
schen „schwarzer“ und „wei-
ßer“ Seite kennen.

Glück auf, fertig, los!
Zum Saisonstart: Mitmach-Angebote und Kulturprogramm für Klein und Groß

Faszination Zollverein
Das Welterbe in 65 großfor-
matigen Fotografien
Unverwechselbar: Fotograf 
Thomas Stachelhaus fängt 
in seinen Bildern den Wan-
del Zollvereins ein – vom ak-
tiven Industriekomplex zum 
Standort für Kunst, Kultur, 
Bildung, Wirtschaft, Natur 
und Freizeit. 

Ruhr Museum

Dauerausstellung
Natur, Kultur und Geschichte 
des Ruhrgebiets
6.000 Exponante erzählen 
von der faszinierenden Na-
tur- und Kulturgeschichte 
des Ruhrgebiets – von der 
Entstehung der Kohle bis 
zum Strukturwandel.

Bilder im Auftrag. Fotogra-
fien von Ruth Hallensleben 
1931-1973
Präzise in Szene gesetzt
In 14 Kapiteln bilden Motive 
aus den Bereichen Industrie, 
Landschaft, Porträt, Reise 
und Werbung das breitge-
fächerte Schaffen der Auf-
tragsfotografin Ruth Hal-
lensleben ab.

Industriegeschichten
Reportagen aus Museen, die 
keine waren
Nicht die Maschinen, son-
dern die Menschen, die sie 
bedienten, stehen im Fo-
kus der Ausstellung auf der 
24-Meter-Ebene.

Das Schaudepot auf der 
Kokerei
Die Schatzkammer des Ruhr-
gebiets
Gemeinsam mit einem 
Guide streifen Gäste durch 
das riesige Museumslager 
und erfahren mehr über die 
drei großen Sammlungen 
zur Geologie, Archäologie 
und Geschichte.

Portal der 
Industriekultur

Aktuelle Fotografie im 
Ruhrgebiet
Pixelprojekt auf Zollverein
Warum fotografiert man 
Blumen? Das hat sich Foto-
graf Xiaole Ju gefragt und 
sich bei seinen Streifzügen 
auf das konzentriert, was 
auf Straßen, in Wohngebie-
ten und auf Industriearealen 
wächst und blüht.

Red Dot Design 
Museum
Kostenlose Führungen und 
„Pay what you want“
Aktuelle Designtrends und 
1.500 Designprodukte zum 
Anfassen und Ausprobieren 
erwarten Besucherinnen 
und Besucher inmitten der 

beeindruckenden Architek-
tur des Red Dot Design Mu-
seums.

PACT Zollverein
Choreographisches Zentrum 
NRW
Eine Live-Installation mit 
freischwebenden Kugeln 
und Sand nimmt Neugieri-
ge mit auf eine Reise durch 
Raum und Zeit. Im Foyer gibt 
es Kaffee und Kuchen.

Für Kinder und 
Familien

Familienschicht in der Mit-
machzeche
Teamwork für Kinder ab 5 
Jahren und ihre Familien
Ärmel hoch und ran an die 
Kohle! Klein und Groß tau-
chen in die Welt der Bergleu-
te ein und stellen fest: Wenn 
alle gut zusammenarbeiten, 
ist keine Aufgabe zu schwer.

Outdoor-Spaß
Spiel, Sport und Spurensuche
Sich beim Soccer-Golf mit 
einer Mischung aus Fußball 
und Golf durch den Zollver-
ein Park kicken oder auf der 
Parkour-Anlage den großen 

Freier Eintritt 

und kostenlose 

Führungen*
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Sprung wagen – und das un-
ter freiem Himmel! Zudem 
können sich Besucherinnen 
und Besucher auf die Suche 
nach dem „Palast der Träu-
me“ begeben und bei digi-
talen Touren das Gelände 
auf eigene Faust erkunden.

Schäfchen zählen
Grasen, staunen und erleben
Tierischer Besuch auf Zoll-
verein: Zum Saisonstart 
kehrt der Schäfer mit seinen 
Schafen und Ziegen zurück 
und beantwortet Fragen 
rund um die wolligen Land-
schaftspfleger.

TraumWelten
DIY-Workshop im „Palace of 
Projects“
Die eigene Miniaturwelt im 
Glas gestalten und dann mit 
nach Hause nehmen! Bei der 
Bastelaktion erschaffen alle 
ihre eigene Traumwelt mit 
Papier, Licht, Naturmateria-
lien, Glitzer und allem, was 
die Phantasie beflügelt. 

LA PRIMAVERA
Kunstwerk von Maria 
Nordman 
Von außen unscheinbar, bie-
tet LA PRIMAVERA von innen 
eine intensive Selbsterfah-
rung durch Zeit und Raum.

Gastronomie und Shops
Die Gastronomie und Shops 
auf dem Welterbe haben 
geöffnet. Zusätzlich gibt es 
mobile Angebote wie die 
Gefährtin „EZRA“.

Aktuelle Informationen und 
Programm: zollverein.de/ 
saisoneroeffnung

*ausgenommen Gastrono-
mie, Shops und der Eintritt 
ins Red Dot Design Museum

(Fotos: Andrea Kiesendahl, Jo-
chen Tack, Fotograf:in unbe-
kannt/Bestand Ruth Hallensle-
ben/Fotoarchiv Ruhr Museum)
Stand: 21. März 2024 



Neighbours 
welcome!

Dieser GUTSCHEIN
berechtigt zum 
KOSTENFREIEN

Besuch der 
Zollverein-

Rollschuhbahn.*

* gilt für Jugendliche bis 16 Jahren 
aus dem Bezirk VI für ein Tages-
ticket, ohne Rollschuhverleih. 
Bitte beachtet, dass die Anzahl 
der Leih-Rollschuhe begrenzt 
ist. Gilt nicht für Sonderver-
anstaltungen. Alle Infos unter 
zollverein.de/rollschuhbahn

Jetzt wird‘s echt abgefahren!
Zentralwerkstatt verwandelt sich in eine funkelnde Rollschuhbahn

vor Ort ein Paar ausleihen 
und nach Herzenslust über 
die glatte Ober� äche skaten.

Mit bunten Lichtern tanzen
Zum ersten Mal auf insge-
samt acht Rollen unterwegs? 
Oder schon ein echter Pro� ? 
In Halle 5 sind alle Rollschuh-
fans herzlich willkommen 
und können sich inmitten 
der Industriearchitektur 
auf besondere Highlights 
freuen. Gemeinsam mit Ko-
operationspartner SkateJam 
organisiert die Stiftung Zoll-
verein eine Familien- und 

600 Quadratmeter feinste 
Fahrbahn, vier Rollen, zwei 
Wochen Laufzeit und eine 
Mission: So viele Runden zu 
drehen, bis die Funken wie-
der � iegen! Während der Os-
terferien – also von Samstag, 
12. April, bis Sonntag, 27. Ap-
ril 2025 – verwandelt sich die 
ehemalige Zentralwerkstatt 
der Zeche Zollverein wieder 
in eine Rollschuhbahn und 
haucht ihr eine Retro-Atmo-
sphäre der 80er-Jahre ein. 
Schnell die eigenen Roll-
schuhe aus der Abstellkam-
mer hervorkramen oder sich 

acht Rollerdiscos. Dann 
heißt es: Im Duett mit den 
Lichtern über die Rollschuh-
bahn tanzen und sich von 
den Beats der DJs einheizen 
lassen. Vorab gibt es eine 
Einführung: Wie stehe ich auf 
Rollschuhen? Wie bremse 
ich und wie falle ich sicher? 
So lernen alle (wieder), über 
den Estrich zu gleiten. Wer 
will, kommt im Party-Out� t, 
solange es  das Laufen nicht 
einschränkt; gerne passend 
zum jeweiligen Motto wie 
„Glitter & Glamour“, „Flash-
back to Old School“ und 
„Back to the 80s/90s“. In die-
ser Saison neu: Die ehema-
lige Zentralwerkstatt ist mit 
Schwarzlicht ausgestattet 
und bringt Neonfarben so-
wie Weiß zum Leuchten. Zur 
Familiendisco am Sonntag, 
13. April 2025, sowie am Os-
termontag, 21. April 2025, 
können sich jüngere Gäste 
beim Kinderschminken ihr 
Gesicht verzieren lassen, be-
vor sie weiter ihre Runden 
drehen. Wer während der 
Discos mit neuen Tanzbe-
wegungen auf sich aufmerk-
sam machen möchte, lernt 
in den SkateJam Workshops, 
wie sich Rhythmus-Gefühl 
und Geschmeidigkeit mit-
einander verbinden lassen. 

An sieben Terminen zeigen 
die Trainerinnen und Trainer 
allen stylische Dance Moves, 
die schon sicher auf Roll-
schuhen unterwegs sind. 
Die Stiftung Zollverein hat 
sich eine Aufmerksamkeit für 
diejenigen überlegt, die sich 
an Tagen ohne Disco und 
Workshop die Rollschuhe an-
schnallen: Mit Knicklichtern 
und Leuchtbrillen sorgen die 
Gäste am 16., 23. und 27. Ap-
ril 2025 selber für das bunte 
Disco-Feeling.

Gut zu wissen
Um sich zwischendurch zu 
stärken, gibt es draußen 
vor der Halle Snacks und 
Getränke. Die Stiftung Zoll-
verein und SkateJam emp-
fehlen, einen Helm sowie 
Knie- und Ellenbogenschüt-
zer zu tragen. Die Halle ist 
barrierefrei zugänglich und 
nicht beheizt. Leih-Rollschu-
he sind in den Größen 32 
bis 47 verfügbar – manche 
von ihnen haben blinken-
de oder leuchtende Rollen; 
die Anzahl ist begrenzt. Am 
Karfreitag, 18. April 2025, 
bleibt die Zollverein-Roll-
schuhbahn geschlossen. Alle 
Infos, Termine, Preise und 
Tickets unter zollverein.de/
rollschuhbahn.

Bunte Lichter, leuchtende Rollen und Glamourfaktor: die Rollerdiscos 
auf Zollverein.    (Foto: Jochen Tack/Stiftung Zollverein)
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Von A wie „Amsel“ bis Z wie „Zunderschwamm“
Naturführungen auf dem Welterbe

„Bat-Detektoren“ lauschen 
Naturbegeisterte im Septem-
ber den hochfrequenten Lau-
ten von Fledermäusen und 
lernen, welche Welterbe-Be-
wohner ebenfalls nachtaktiv 
sind. Zum Abschluss spüren 
Neugierige inmitten des In-
dustriewaldes verschiedene 
Pilze auf – unter anderem 
den Zunderschwamm. Ter-
mine, Tickets sowie weitere 
Informationen unter zollver-
ein.de/naturfuehrungen.

Quakende Frösche, zwit-
schernde Vogelstimmen, 
echte Überlebenskünstler 
und Jäger in der Dämmerung 
– all das erleben Interessierte, 
die sich den Naturführungen 
auf Zollverein anschließen. 
Fachleute des NABU Ruhr 
bringen ihnen zwischen Ap-
ril und Oktober die Tier- und 
P� anzenwelt auf dem 100 
Hektar großen Areal ein-
drücklich näher.

Der Natur auf der Spur
Gäste können zwischen acht 
Naturführungen auswählen, 
die jeweils einen eigenen 
Schwerpunkt haben. Den 
Anfang machen Kreuzkröte, 
Teichmolch und Artgenossen 
am Samstag, 12. April 2025. 
Dann tauchen Teilnehmende 
in die Welt der Frösche, Krö-
ten und Molche ein – von der 
Laichschnur über die Kaul-

quappe bis zum ausgewach-
senen Tier. Nach dem Motto 
„Morgenstund‘ hat Gold im 
Mund“ folgen die Singvögel 
am Samstag, 26. April 2025. 
Ob Amsel, Rotkehlchen oder 
Hausrotschwanz: Bei Tages-
anbruch machen sie mit ihren 
Melodien auf sich aufmerk-
sam. Welcher Vogel sich hin-
ter welchem Gesang verbirgt 
und wie sie sich durch ihr 
Pfeifen und Zwitschern von-
einander unterscheiden, er-
fahren Naturfans in der zwei-
stündigen Führung. Auf der 
grünen Seite des Welterbes 
zwischen Zeche und Koke-
rei gibt es weitere zahlreiche 
Tiere und P� anzen zu erkun-
den: den Tümpel als Lebens-
raum für Libelle, Frosch und 
Wasserfeder zum Beispiel 
oder die Ödlandschrecke, die 
sogar Extrem-Temperaturen 
aushält. Mit sogenannten 

hoch strecken sich die 
Schornsteine der Sonne 
entgegen. Zu sehen sind 
hier die Koksofenbatterien, 
die sich über eine Länge 
von 600 Metern erstrecken; 
sie sind das Herzstück der 
Kokerei. In insgesamt 304 
Öfen wurde hier täglich 
bei über 1.000 Grad Celsius 
Kohle zu Koks gebacken. 
Wer diese Perspektive vor 
Ort erleben möchte, sollte 
sich der Führung „Von Koh-
le, Koks und harter Arbeit“ 
anschließen – denn auf das 
Dach kommen Gäste nur in 
Begleitung von Guides.

Guten Morgen aus dem 
Essener Norden! – hat 
das Social-Media-Team der 
Stiftung Zollverein seinen 
Followern mit einem Bild 
vom Dach der Mischan-
lage auf der Kokerei ge-
wünscht. Bis zu 98 Meter 

POST DES MONATS

Zum Instagram-Account

Im neuen Zollverein-Magazin 
berichtet Carsten Hellmich von 
SkateJam, worauf es beim Ska-
ten ankommt. Zum Interview:

Wie klingt die Stimme eines Stieg-
litzes? (Foto: Heiko Herrmann/
Wildes Ruhrgebiet)



selber in der Ausstellung ver-
treten ist: Die Mischanlage, in 
der zu Betriebszeiten Kohle 
unterschiedlicher Qualität für 
die Koksproduktion zu einer 
optimalen Mischung für die 
Verkokung vermengt wurde. 
Die ehemaligen Kohlebunker 
scha� en eine besondere At-
mosphäre, die sowohl durch 
die Fotogra� en vermittelt 
wird, als auch vor Ort un-
mittelbar spürbar ist. Neben 
der einzigartigen Stimmung 
bietet der außergewöhn-
liche Ausstellungsort auch 
die Möglichkeit, Industriege-
schichte dort zu erleben, wo 
sie geschrieben wurde.

Bildband zur Ausstellung
Unter dem Titel „Zollverein. 
UNESCO-Welterbe“ erscheint 
am Tag der Ausstellungs-
erö� nung der dazugehörige 

Kunstraum Heilig Geist
Ehemalige Kirche setzt neue Impulse für die Kunstszene im Ruhrgebiet

Ins beste Licht gerückt
Faszinierendes Welterbe, eindrucksvolle Fotogra� en – neue Ausstellung in der Mischanlage

Atemberaubende Blickwin-
kel, starke Kontraste und 
fesselnde Kompositionen:  
So vielseitig präsentiert 
sich das UNESCO-Welterbe 
in der neuen Ausstellung 
„Faszination Zollverein“. 65 
großformatige Bilder des 
renommierten Fotografen 
Thomas Stachelhaus entfüh-
ren Gäste in die Welt eines 
der imposantesten Indust-
riedenkmäler der Welt. Einst 
die modernste Steinkohlen-
zeche der Welt und die leis-
tungsfähigste Zentralkokerei 
Europas, ist Zollverein heute 
sowohl ein faszinierendes 
Industriedenkmal als auch 
ein einzigartiges UNESCO-
Welterbe: Thomas Stachel-
haus fängt nicht nur die un-
verwechselbare Schönheit 
von Zeche und Kokerei ein, 
sondern auch die Vielfalt des 
Standorts. Zollverein hat sich 
zu einem Zentrum für Kunst, 
Kultur, Bildung, Freizeit und 
Wirtschaft entwickelt, das 
jährlich rund 1,7 Millionen 
Besucherinnen und Besucher 
begeistert. O�  ziell erö� net 
wird die Fotoausstellung 
„Faszination Zollverein“ zum 
Saisonstart am Sonntag, 30. 
März 2025; bis Sonntag, 28. 
September 2025, können 
Interessierte sie besichtigen. 
Über den Eintrittspreis be-
stimmen Gäste nach eige-
nem Ermessen, denn es gilt: 
„Pay what you want“. Die Aus-
stellung wird von der RAG-
Stiftung gefördert und steht 
unter der Schirmherrschaft 
von Bärbel Bergerho� -Wodo-
pia, Mitglied des Vorstands 
der RAG-Stiftung.

Perspektivwechsel in 65 
Bildern
Bei Tag und bei Nacht, in 
Schwarz-Weiß sowie in Far-
be: Die Fotogra� en zeigen In-
nen- und Außenaufnahmen 
der Architektur mal aus der 
Vogelperspektive, mal im Ul-
traweitwinkel oder ganz nah 
und detailorientiert. Die Aus-
stellung verdeutlicht die in-
dustrielle Ästhetik in all ihren 
Facetten – jedes Bild erzählt 
die Geschichte dieses leben-
digen Industriedenkmals auf 
seine eigene Weise. Original 
erhaltene Übertageanlagen, 
in denen einst Kohle geför-
dert und Koks gebacken wur-
de, stehen modernen Neu-
bauten gegenüber, in denen 
Start-ups, Kunst-Ateliers und 
Tanzschulen zu Hause sind. 
Präsentiert werden die Foto-
gra� en an einem Ort, der 

Bildband im Berg & Feier-
abend Verlag, herausgege-
ben von Prof. Dr. Hans-Peter 
Noll, Prof. Heinrich Theodor 
Grütter sowie Peter Feier-
abend, mit weiteren Fotogra-
� en von Thomas Stachelhaus. 
Auf 300 Seiten erzählen 
kurze Geschichten und 170 
Fotogra� en von der Erhal-
tung und Weiterentwicklung 
des Welterbes. Gezeigt wird 
die Schönheit der „Stahlrie-
sen“, ihre Geschichte und das 
neue Geschehen in den Ge-
bäuden. Als eine Bestands-
aufnahme der wichtigsten 
Gebäude, Anlagen und Hal-
len präsentiert der Bildband 
ein atemberaubendes Pano-
rama der Gesamtanlage Ze-
che und Kokerei Zollverein. 
Er ist sowohl im Handel als 
auch digital erhältlich und 
ein umfassendes Werk, das 
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Die Kohlenwäsche ist eines der Motive, die in der Ausstellung „Faszination Zollverein“ die Unverwechselbar-
keit des Standorts verdeutlichen.                         (Foto: Thomas Stachelhaus)

Fotogra� e-Fans genauso be-
geistert wie Architektur- und 
Industriekulturinteressierte. 
In der Softcover-Variante gibt 
es ihn ab 29,95 Euro; als Hard-
cover ab 59,95 Euro. 

Über Thomas Stachelhaus
Der Fotograf Thomas Sta-
chelhaus wurde 1959 in Bo-
chum geboren und arbeitet 
freischa� end für verschiede-
ne Verlage und Unterneh-
men. Nach einer klassischen 
Fotografenlehre studierte 
er Fotodesign an der Fach-
hochschule Dortmund mit 
den Schwerpunkten Archi-
tekturfotogra� e und Bild-
journalismus. Bis heute sind 
mehrere Bücher und Bild-
bände mit seinen Fotos zu 
unterschiedlichen Themen 
erschienen. Ein Text von Lisa 
Warich, Praktikantin der Stif-
tung Zollverein.

Wie eine ehemalige Kirche 
zur Plattform für Ausstel-
lungen, Kreativprojekte, 
Veranstaltungen und Be-
gegnungen wird, zeigt der 
Kunstraum Heilig Geist am 
UNESCO-Welterbe Zoll-
verein. „Während sich Kir-
chen vielerorts verändern 
oder schließen, fördert der 
Kunstraum Heilig Geist als 
kuratiertes Ausstellungs-
haus den Dialog zwischen 
Architektur, Geschichte und 
Gegenwart“, erklärt Natalia 

Taranta, Direktorin der neu-
en Kulturstätte. Sie über-
nimmt zudem die künst-
lerische Programmleitung. 
Zur o�  ziellen Erö� nung am 
Sonntag, 6. April 2025, um 
16 Uhr, sind alle Interessier-
ten eingeladen. Es sprechen 
Thomas Kufen, Oberbürger-
meister der Stadt Essen, so-
wie Prof. Dr. Hans-Peter Noll, 
Vorstandsvorsitzender der 
Stiftung Zollverein, bevor 
die Anwesenden in die erste 
Ausstellung eintauchen. Un-

Licht durch� utet den Kunstraum Heilig Geist und scha� t eine besondere 
Atmosphäre für die Ausstellung.                         (Foto: Felix Hemmers)

ter dem Titel „How I Learned 
to Love the A“ zeigt Maler 
Robert Janitz seine abstrak-
ten Kompositionen, die sich 
durch expressive Pinselstri-
che und eine eindrucksvol-
le Farbvielfalt auszeichnen. 
Kuratiert wurde die Ausstel-
lung von Ulrich Wilmes, ehe-
mals Chefkurator des Hauses 
der Kunst in München. Be-
reits im Mai folgt mit „Böhm 
in Böhm“ die nächste Schau 
mit Fotogra� en von Hans 
Georg Esch.
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Öffnungszeiten Öffnungszeiten täglichtäglich von 6:00 bis 22:00 Uhr von 6:00 bis 22:00 Uhr
Zugang mit EC-Karte oder QR-Code.

Wieder geöffnet! 
Liebe Kundinnen und Kunden,  
freuen Sie sich auf eine große Auswahl an frischen 
Heißener Hof Fleisch- und Landprodukten. Spezielle 
Oster-Angebote warten in Kürze auf Sie!

Folgen Sie uns bei Facebook,  
Instagram oder Google!

Selbstbedienungsladen

1. 
SB-Metzgerei 

in Essen

SB-HEISSENER-HOF 16/7
Gelsenkirchener Str. 22

45141 Essen-Stoppenberg

Auch 

sonntags von 

6:00 – 22:00 Uhr 

geöffnet!
 

Besuchen Sie uns vor Ort oder digital!

Familie Steineshoff und  
das Team vom Heißener Hof 
Jetzt mehr erfahren: www.heissenerhof.de/sb

Von Dirk Greisler
Stoppenberg, der Essener Norden 
und die SB-Metzgerei SB-Heisse-
ner-Hof 16/7: Das passt ganz of-
fensichtlich zusammen. Nachdem 
Johann Steineshoff die Räumlich-
keiten der Metzgerei/Fleischerei 
Ziegler (Gelsenkirchener Str. 22) 
Mitte vergangenen Jahres über-
nommen hatte, setzte er sich eine 

Frist bis zum Jahresende, um zu 
entscheiden, ob er und sein Selbst-
bedienungskonzept in Essen Sinn 
macht. 

Nun sagt er voller Überzeugung: 
„Wir werden diesem Essener Stand-
ort die nächsten Jahre erhalten blei-
ben. Jetzt folgt auch erst einmal un-
ser Beitritt zur Werbegemeinschaft.“

Das Angebot überzeugt - in 16 Stun-
den am Tag ist es möglich, Wurst, 
Fleisch, ländliche Produkte und al-
les, was dazugehört, ganz einfach 
per Zugang mit EC-Karte oder QR-
Code einzukaufen, zu bezahlen und 
mit nach Hause zu nehmen. Nach-
dem vor einigen Wochen bei einem 
Verkehrsunfall die Frontscheibe des 
Ladenlokals zerstört wurde, ent-
schied sich der bleibewillige Stein-
eshoff nun für die „große“ Lösung: 
Auch die alten Kühlmöbel und der 
Bodenbelag flogen raus, es wurde 

ausgetauscht, aufgefrischt, moder-
nisiert und ersetzt - inklusive neuer 
Klimaanlage und der Marmorver-
kleidung an der Hausfront unter der 
Scheibe. „Und auch unser Sortiment 
ist größer,“ erläutert Steineshoff, „es 
gibt jetzt auch Eier vom Bauernhof, 
der TK- und Frischebereich wurde 
erweitert, alles ist übersichtlicher.“ 
Jetzt gibt es auch Grillsoßen, zu Os-
tern werden sicher auch bunte Eier 
angeboten. Apropos Ostern: Auch 
Lammfleisch kann ohne großen Auf-
wand bestellt werden. 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung 
der DJK Sportfreunde Katernberg wurde 
Willi Bock zum 1. Vorsitzenden für die 
kommenden beiden Jahre wiederge-
wählt.

Zudem standen auch die Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder auf dem Programm, 
die sich im Anschluss dem Fotografen 
stellten: Heinz Vienken (70 Jahre im Ver-
ein), Klaus Marcinczyk (60 Jahre), Willi 
Welker (55 Jahre), Bernd Velten (40 Jahre), 
Walburga Zamhöfer (25 Jahre), Carsten 
von der Recke (40 Jahre), Petra Pallmann 
(25 Jahre), Tobias Zamhöfer (40 Jahre) und 
Siegfried Thieme ( 25 Jahre, v.l.n.r.).
� (Fotos: Herbert Kutsch)

Willi Bock bleibt Vorsitzender
Mitgliederversammlung der

DJK Sportfreunde Katernberg mit Ehrungen

Die SB-Metzgerei bleibt!
Johann Steineshoff hat renoviert und bleibt „für die nächsten Jahre“ 

Fotos: SB-Heissener-Hof
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HSG am Hallo
hat den Aufstieg geschafft 

Die Erfolgsserie der Stoppenberger Handballer reißt nicht ab

Die Handballer der HSG am 
Hallo sind nicht zu stop-
pen. Nach zuvor schon drei 
Aufstiegen in Serie hat der 
Verein aus Stoppenberg 
den nächsten großen Hö-
hepunkt seiner Vereinsge-
schichte geschafft. Wenige 
Spieltage vor dem Saison-
ende thront die HSG auf 
dem ersten Platz der Ober-
liga und hat den Sprung 
in die Nordrheinliga, die 
nächst höhere und viert-
höchste Klasse in Deutsch-
land, sicher.

Einen großen Schritt auf 
dem Weg zu diesem Ziel be-
deutete vor einigen Wochen 
in eigener Halle der Sieg im 
Topspiel. Gegen den Tabel-
lenzweiten HSV Dümpten 
hatten sich die Verantwort-
lichen einiges überlegt, um 
die große Sporthalle am 
Hallo zu füllen. Tombola, 
Handball-Darts, Einlaufkids, 
LED-Bande und viele Aktio-
nen der Sponsoren wie bei-
spielsweise das Maskottchen 
der ALLBAU sorgten für eine 
besondere Atmosphäre. 

Rund 700 Zuschauende ka-
men nach Stoppenberg und 
verpassten dem Höhepunkt 
eines langen Heimspieltages 
eine besondere Note. Mit die-
ser Unterstützung im Rücken 
war das Team von Trainer Pe-
ter Nauen nicht aufzuhalten 
und setzte sich klar mit 36:26 
gegen Dümpten durch.  Die 
HSG am Hallo lädt weiterhin 
alle Interessierten ein, sich 
selbst vor Ort ein Bild von 
dem zu machen, was der Ver-
ein in den vergangenen Jah-
ren aufgebaut hat. 

Mittendrin.

Sparkasse – nah amMenschen.
Wir sind da, wo Sie sind. Deshalb engagieren wir uns in der Region
für die Region. Wir unterstützen soziale Projekte, Sportvereine und
Veranstaltungen. In unseren Filialen sind wir persönlich für Sie da.
Wir hören zu und verstehen Sie. Wir sind mehr als ein Finanzinstitut.
Wir sind Ihre Sparkasse.
www.sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Anzeige

Da war die Freude groß: Vertreter der Sparkasse Essen für 
den Bereich Schonnebeck und Katernberg schauten in 
der Halle am Schonnebecker Markt vorbei, wo der Verein 
Tan Gun Do Taekwondo beheimatet ist. Im Gepäck hatte 
die Delegation - allen voran Fillialleiter Benjamin Certa - 
einen Scheck über 1000 Euro.

Das Geld kann für den Vereinsbetrieb eingesetzt werden, 
worüber sich Chriss Wolff (Großmeister, 6. Dan), Lena Tos-
ta (Trainerin, 3. Dan) und die anwesenden älteren und jün-
geren Kampfsportler natürlich sehr freuten. Der Verein hat 
rund 85 Mitglieder, der Großteil davon sind Kinder, und 
kann die Spende der Sparkasse gut gebrauchen. 

Strahlende Augen bei jungen 
und alten Kämpfern

1000 Euro-Spende von Sparkasse
für Tan Gun Do Taekwondo

Foto: HSG
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Grill- & Schnitzelhaus Rutenberg
Betreiber:	 Michael Wendschoff
Adresse:	 Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon:	 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten:	 Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Speisekarte:	 Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen:	 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen:	 24 Sitzplätze
Kinder:	 Herzlich willkommen
Haustier:	 Nur draußen
Besonderheiten:	 Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
	 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
	 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
	 thermoisolierten Verpackungen mit.

Mykonos Grill
Betreiber:	 Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse:	 Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon:	 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
	 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 12 Personen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Besonderheiten:	 Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
	 Souvlaki, Gyros,
	 Steak, Cevapcici 
	 uvm.

Fundlandstr. 30 • 45326 Essen
Ö�nungszeiten: Di. - Sa. 12 - 21 Uhr

Sonn- und Feiertag 16 - 21 Uhr • Mo. Ruhetag

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber:	 Siniša Đido
Adresse:	 Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon:	 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
	 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Saal für
	 Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen:	 Außenterrasse mit 50 Plätzen
Kinder:	 Spielplatz
Hunde:	 erlaubt
Besonderheiten:	 Saisonalgerichte, wechselnder Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber:	 Vlado Sučić
Adresse:	 Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon:	 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
	 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
	 OSTERMONTAG, 21.04.24 von 11.30 - 21.00 Uhr geöffnet,
	 Dienstag, 22.04.24 Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen, Extra-Saal 60 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Wintergarten und Biergarten mit 120 Plätzen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Hunde:	 Erlaubt
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse
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E-Mail: kontakt@ruhrpott-aktuell.de, Web: www.ruhrpott-aktuell.de
Verlagsleitung: Frank Zimmers (v.i.S.d.P.), Mobil: 0170 / 52 14 116, E-Mail: anzeigen@ruhrpott-aktuell.de
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Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag: 11.30 - 22.00 Uhr,
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

Anmeldung zu
Ostern erbeten!

Ostermontag geöffnet!

DANNY MÜLLER
Im Westerbruch 28 · 45327 Essen
Telefon: 	0178 - 15 39 541
E-Mail:	 mueller-haushaltsaufloesungen@web.de

• Haushaltsauflösung
• Ankauf von Sammlungen
• Entrümpelung

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 8,50 €

SONNTAGSGERICHTE* - APRIL
06.04.25	 Cordon Bleu mit Salzkartoffeln und Blumenkohl
13.04.25	 Hackbraten gefüllt mit Champignons,
	 dazu Salzkartoffeln und Salat nach Wahl
27.04.25	 Schweinemedaillons in Pfefferrahm
	 mit Kroketten und grünem Spargel

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG

Grill- & SchnitzelhausGrill- & Schnitzelhaus

AM 16., 18., 19. UND 20. APRIL
BLEIBT UNSER GESCHÄFT GESCHLOSSEN
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Doppelpack für die Zukunft
Thorben Kern und Robin Brandner verlängern bis 2027

Die Spielvereinigung 
Schonnebeck hält zwei 
Leistungsträger lang-
fristig in ihren Reihen:  
Thorben Kern und Ro-
bin Brandner haben ihre 
Verträge – gültig für die 
Ober- sowie die Regio-

nalliga – bis 2027 verlän-
gert. Innenverteidiger 
Kern hat seinen Kontrakt 
vorzeitig um ein Jahr aus-
gedehnt, während Offen-
sivspieler Brandner für 
zwei weitere Jahre unter-
schrieben hat.

Thorben Kern absolvierte 
im Mai 2022 sein erstes 
Spiel für die Schwalben 
und kommt mittlerweile 
auf 98 Pflichtspieleinsät-
ze, in denen er sogar an 
sechs Treffern direkt be-
teiligt war. Robin Brandner 
kam im Sommer 2021 an 
den Schetters Busch und 
bringt es bereits auf 128 
Einsätze, in denen er mit 
über 50 Torbeteiligungen 
immer wieder für Gefahr 
sorgte. In der aktuellen Sai-
son spielt er größtenteils 
auf der linken Außenbahn. 
Christian Leben, Sportli-
cher Leiter der Schwalben, 
zur Verlängerung: „Es freut 
mich wirklich sehr, dass 
sich Robin und Thorben 
sogar über die nächste 
Saison hinaus zur Spiel-
vereinigung bekennen. Es 
beweist sowohl ihre Loya-
lität zum Verein als auch, 
dass sie sich bei uns sehr 

wohlfühlen. Sie haben 
sich im Laufe dieser Saison 
nochmal gesteigert und 
zu Top-Leistungsträgern 
entwickelt, und das auf 
für sie ursprünglich eher 
ungewohnten Positionen 
auf der linken Außenbahn 

und der Innenverteidi-
gung. Beide verkörpern 
für mich den familiären 
Charme unseres Vereins, 
sind im Umfeld beliebt, 
nach den Heimspielen im-
mer nahbar und für jeder-
mann ansprechbar.“ 

Tagespflege Sonnenblume Andrea Aksoy GmbH 
Meybuschhof 40-42 · 45327 Essen · Telefon: 0201 - 43850990

Internet: pflegedienst-sonnenblume.ruhr · E-Mail: info@tagespflege-sonnenblume.de

Lerne uns einfach kennen und lasse Dich von uns überzeugen.

Warum drehen wir den Spieß nicht mal um!?
Wir bewerben uns an dieser Stelle auf DICH!!!

Deine Dienstzeiten würden sich folgend gestalten:
ca. 06.30 - 10.00 Uhr Frühdienst • ca. 14.00 - 17.00 Uhr Spätdienst
22 Gäste besuchen uns tagtäglich, die verantwortungsvoll, liebevoll von Zuhause
abgeholt werden und in unsere Einrichtung befördert werden dürfen.

Ganz nach dem Motto: „Bei uns zu Gast und doch Zuhause‘‘

Voraussetzung für das Stellenangebot ist ein Personenbeförderungsschein, da zeitgleich 8 Gäste 
in unserem Tagespflegebus befördert werden.
Dieser könnte aber auch bei Einstellung parallel erworben werden.

Da uns die herzliche Versorgung unserer Gäste am Herzen liegt, solltest du mitbringen:
-	 Hohes Verantwortungsbewusstsein für unsere Gäste - Empathie -Zuverlässigkeit
-	 Geduld, wir arbeiten mit Senioren -Teamgeist - Humor -Kommunikative Kompetenz und einfach 
	 das Herz am rechten Fleck besitzen!
	 Zusätzlich wäre es verdammt knorke, wenn du handwerkliches Geschick mitbringen würdest!
Das erwartet Dich bei uns:
-	 Ein wunderbares, herzliches Team das seit über 7 Jahren miteinander harmoniert
-	 Faire Bezahlung - Planbare Dienste - Dienstkleidung
-	 Kostenlose Getränke und kostengünstige Speisen die Du bei uns im Hause in einer
	 gemütlichen Atmosphäre zu Dir nehmen kannst – Sommerfeste, Weihnachtsfeiern und weitere
	 Veranstaltungen und vieles mehr...

Betreuungskraft m/w/d

GESUCHT
(§ 43b SGB XI)

FAHRER m/w/d

GESUCHT
für unsere Gäste

Die Tagespflege Sonnenblume in Essen ist ein herzlicher Ort, an dem ältere Menschen liebevoll 
betreut und im Alltag unterstützt werden. Unser Ziel ist es, unseren Gästen einen schönen, ab-
wechslungsreichen Tag zu ermöglichen – mit viel Zeit für Gespräche, gemeinsames Lachen und 
wertvolle Momente.
Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir eine Betreuungskraft (m/w/d)
nach § 43b SGB XI.
Ihre Aufgaben:
-	 Begleitung und Betreuung unserer Gäste im Alltag
-	 Durchführung von Gruppen- und Einzelangeboten zur Förderung der Lebensfreude und Mobilität
-	 Unterstützung bei kreativen, musischen und spielerischen Aktivitäten
-	 Spaziergänge und kleine Ausflüge zur Förderung der sozialen Teilhabe
-	 Individuelle Betreuung und Gespräche zur emotionalen Unterstützung
Ihr Profil:
-	 Qualifikation als Betreuungskraft nach § 43b SGB XI
-	 Einfühlsames Wesen und Freude an der Arbeit mit Senioren
-	 Geduld, Kreativität und eine positive Ausstrahlung
-	 Teamfähigkeit und ein liebevoller Umgang mit unseren Gästen
Wir bieten Ihnen:
-	 Ein herzliches Team und eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre
-	 Einen abwechslungsreichen und erfüllenden Arbeitsalltag
-	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	 Eine tarifliche Vergütung

Wenn Sie mit Herz und Engagement dazu beitragen möchten, unseren Gästen einen schönen Tag zu bereiten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch oder senden Sie 
Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an die Tagespflege Sonnenblume Andrea Aksoy GmbH in Essen • Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! • Ihr Team der Tagespflege Sonnenblume

Großer Erfolg für den Fußball-Bezirksligis-
ten DJK Spfr. Katernberg. Das Team von 
Trainer Sascha Fischer siegte im Viertel-
finale des Kreispokals gegen den Lan-
desligisten DJK Adler Union Frintrop 
mit 3:1. Dabei sicherte sich das Team 
nicht nur das Ticket für das Halbfinale, son-
dern auch die erneute Teilnahme am Niederrheinpokal für 
die kommende Saison. Im Halbfinale wartet am 8. April um 
18.45 Uhr die SpVgg. Steele 03/09 am Langmannskamp auf 
den Titelverteidiger vom Meerbruch. 

DJK Spfr. Katernberg 13/19
stehen im Halbfinale
Kreispokal: Bezirksligist besiegt den

Landesliga-Vertreter DJK Adler Union Frintrop

Haben verlängert: Thorben Kern (l.) und Robin Brandner.
� (Foto:SpVg Schonnebeck)
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Geh- und Radweg wird endlich ausgebaut
Zwischen Josef-Hoeren-Straße und Bruchstraße - rund sechs Wochen Dauer

Gute Neuigkeiten für Rad-
fahrer und Fußgänger in 
Stoppenberg, Katernberg 
und Umgebung: „Grün 
und Gruga“ startet mit 
dem Ausbau des Geh- und 
Radwegs zwischen der Jo-
sef-Hoeren-Straße und der 
Bruchstraße bzw. Im Wes-
terbruch. 

Ursprünglich war der Beginn 
der Arbeiten bereits im No-
vember 2024 vorgesehen 
– da aber unerwartete Her-
ausforderungen bei der Ent-
sorgung der bestehenden 
Asphaltdecksicht aufgetreten 
waren, musste die Maßnahme 
zunächst verschoben werden. 
Nach voraussichtlich sechs 

Wochen kann der Weg dann 
wieder genutzt werden. Wäh-
rend der Bauarbeiten wird 
eine Umleitung für Radler 
und Fußgänger über die Köln-
Mindener-Straße eingerich-
tet. Der etwa 900 Meter lange 
Weg, der durch die Forstflä-
chen „Im Westerbruch“ führt, 
verbindet Stoppenberg und 
Katernberg und ist ein wichti-
ger Bestandteil des Hauptrou-
tennetzes des Radverkehrs 
der Stadt Essen. Der Ausbau 
dieses Verbindungsweges 
stellt eine wesentliche Verbes-
serung der Infrastruktur im 
Essener Norden dar. Aufgrund 
von Schäden in der Asphalt-
deckschicht wird der gesamte 
Abschnitt neu asphaltiert und 
in einer einheitlichen Breite 
von drei Metern ausgebaut. 

Im Zuge der Arbeiten wird zu-
dem ein nicht mehr genutzter 
Abzweig westlich der Bruch-
straße entsiegelt und über-
flüssiges Pflaster sowie Rück-
stände von Holzpalisaden aus 
den angrenzenden Waldflä-
chen entfernt. Aufgrund der 
feuchten Bodenverhältnisse 
wird der Weg zudem um rund 
20 Zentimeter angehoben. 
Zur Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit werden beidseitig 

Schotterbankette angelegt 
und die Asphaltkanten mit ei-
ner Schmalstrichmarkierung 
versehen, um insbesondere 
bei schlechten Lichtverhält-
nissen eine sichere Befahr-
barkeit zu gewährleisten. 
Darüber hinaus werden alle 
Einmündungen mit einer Hai-
fischzahnmarkierung verse-
hen, um auf die bevorstehen-
den Kreuzungen aufmerksam 
zu machen.

Die Pfarrei hat Pläne
Am 4. April Johannes-Passion für Sprecher und zwei Gitarren

Die Pfarrei Hll. Cosmas und 
Damian führt über das ge-
samte Kirchenareal der 
Gemeinde St. Elisabeth in 
Schonnebeck (Immelmann-
straße) Gespräche mit der 
van Drünen Baugruppe 
GmbH, wie sie in einer Pres-
semitteilung darlegt. Der 
Investor will das Areal neu 
gestalten und hat sich ge-
meinsam mit dem einge-
bundenen Architekturbüro 
Studio S der Gemeinde vor-
gestellt.

Erste Ideen sehen vor, dass 
eine neue KiTa sowie eine 

gemischte Wohnbebauung 
aus Mehr- und Einfamilien-
häusern auf dem jetzigen 
Kirchengelände entstehen 
sollen. Diese Ideen werden 
nun zunächst mit der Stadt 
abgestimmt, um dem tat-
sächlichen Bedarf vor Ort ge-
recht zu werden. Die Kirche 
St. Elisabeth hat starke Bau-
schäden, sodass sie nicht er-
halten werden kann. Um das 
Gemeindeleben vor Ort zu 
erhalten und die Ökumene 
zu stärken, laufen intensive 
Gespräche mit der Evange-
lischen Gemeinde Schon-
nebeck über den Aufbau 

eines gemeinsamen ökume-
nischen Zentrums.
Der Komponist und Gitarrist 
Volker Niehusmann legt eine 
neue Fassung der Johannes-
Passion für Sprecher und zwei 
Gitarren vor. Eine Aufführung 
findet am Freitag, den  4. April 
2025, um 19 Uhr in der Kirche 
St. Elisabeth statt. Zusammen 
mit Sprecher Hubert Röser 
präsentiert das „Niehusmann 
Gitarren Duo“, dem auch Nie-
husmanns Ehefrau Judith 
angehört, seine Version der 
Passion. Eintritt wird nicht 
verlangt, um Spenden wird 
gebeten. 

Foto: Frank Zimmers



Adressen und ServicezeitenEssen.Informiert

Rathaus Porscheplatz 1, 45121 Essen
Telefon: 0201 88-88043
info@international.essen.de

Kettwiger Straße 2-10, 45127 Essen 
Telefon: 0201 88-72333
touristinfo@essen.de

Ihr Kontakt zur 
Verwaltung:

Rathaus 
Porscheplatz 1
45121 Essen
Telefon: 0201 88-0
E-Mail:  info@essen.de

So kommen Sie zu uns:

Anfahrt von Norden über A 42 oder A 2, Abfahrt „Autobahnkreuz Essen-Nord“ (A 42) bzw. 
„Essen/Gladbeck“ (A 2), über B 224 Richtung Essen, später Richtung „Zentrum“ von Westen 
über A 40 bis 2. Abfahrt „Essen-Zentrum (Ost)“ (direkt hinter der Tunnelausfahrt), rechts auf 
die Helbingstraße, danach geradeaus von Südwesten über A 3 am „Autobahnkreuz Breit-
scheid“ auf A 52 Richtung Essen bis Abfahrt „Essen-Süd“, circa 3 Kilometer in Richtung 
„Zentrum“, von Osten über die A 40 bis Abfahrt „Essen Huttrop“, 1. Ampel rechts abbiegen 
(Steeler Straße), unter der Eisenbahnbrücke hindurch, 2. Ampel rechts (Bernestraße) von Sü-
den über B 224 oder B 227, Hinweisschilder Richtung „Zentrum“ – aus allen Richtungen: 
Hinweisschilder Richtung „Rathaus“.
Verkehrsverbindung mit Bussen und Bahnen ab Hauptbahnhof: 
Alle Linien Richtung „Rathaus Essen“

E-Mail: info@essen.de
Servicezeiten: Mo.-Fr. 7:30 bis 18 Uhr
Diese Hotlines erreichen Sie unter Telefon:
   0201 88-0
Behördentelefon   (115/ 88-0)
Bürgerämter  (88-33222) 
Termine Ausländerbehörde (88-38883) 
Ukraine-Hotline   (88-35555) 
Fahrerlaubnisbehörde  (88-33888)
Kfz-Zulassungsstelle  (88-33999)
Wohngeldstelle   (88-50466)

Weitere Informationen zu den Hotlines 
finden Interessierte auf der Internetseite: 
www.essen.de/servicecenter

ServiceCenter Essen

Schederhofstraße 45, 45145 Essen
Telefon: 0201 88-38883 (Termine)
abh@essen.de

  Dorotheenstraße 3, 45130 Essen
  Telefon: 0201 8391490
  info@ehrenamtessen.de

Ehrenamt Agentur Essen e.V.

Haus der Technik, Hollestraße 1g, 
45127 Essen
Telefon: 0201 88-88753
europedirect@essen.de

Europe Direct

Thea-Leymann-Straße 23, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-44106
info@fms.essen.de

Haus am Theater I. Hagen 26, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-51777
familienpunkt@essen.de

FamilienpunktEssener Tourist InfoAusländerbehörde

Steubenstraße 53, 45138 Essen
Telefon: 0201 88-50555
sozialamt@essen.de

Amt für Soziales und Wohnen

Steubenstraße 53, 45138 Essen
Telefon: 0201 88-50666
Seniorentelefon: 0201 88-50088

Seniorenreferat

Burgplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-43100
info@vhs-essen.de

Volkshochschule Essen

Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-21430
info@steueramt.essen.de

Hundesteuer

Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-33291 
Fax: 0201 88-33004
info@behindertenberatung.essen.de

Behindertenberatung

Hindenburgstraße 29, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-53999
gesundheitsamt@essen.de

Gesundheitsamt

Gildehof, Hollestraße 3, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-88461
info@interkulturell.essen.de

Kommunales
Integrationszentrum Essen

Städtepartnerschaften /
Internationale Beziehungen

Folkwang Musikschule

www.essen.de

Lindenallee 57, 45127 Essen
Telefon: 0201 45844672
info@bildungspunkt.org

BildungsPunkt


